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Liebe Rottenbacherinnen und Rottenbacher! 
 

Die Zeiten werden nicht einfacher. Unser Lebensumfeld verändert 
sich leider nicht nur zum Positiven. Unsichere Wirtschaft, 
Flüchtlingskrise und zunehmende Kriminalität machen vielen von 
uns Sorgen. Die Ursachen können wir von Rottenbach aus gar 
nicht beeinflussen. Was wir aber können, das ist zusammenhalten. 
So wie jeder von euch hoffe auch ich, dass wir von den 
Schwierigkeiten, die momentan die Welt erschüttern, so wenig als 
möglich abbekommen. Trotzdem ist es mehr denn je an der Zeit, an 
das Gemeinsame zu denken und Einzelinteressen hintan zu reihen. 
 

In der Gemeindearbeit geht es flott voran. Die Sanierung der 
Volksschulklassen und der Sanitäranlagen wird vorbereitet, 
Gespräche über Baulandumwidmungen laufen und vieles mehr 
beschäftigt die Gemeinde. Unser neuer Mitarbeiter Josef 
Bauernfeind hat sich ebenfalls bestens eingearbeitet. 
 

Am 4. Mai wird die Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeuges 
erfolgen, ein Fest, worauf sich nicht nur die Feuerwehr, sondern der 
ganze Ort freut. Ein paar Wochen später findet das traditionelle 
Zeltfest der Union statt. Gerade bei den Festen ist der 
Zusammenhalt in Rottenbach zu spüren und man wünscht sich, 
dass dies immer so wäre. 
 

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die traurige Meldung vom 
Ableben unseres Pfarrers Mag. Paul Böttinger. Unter großer 
Anteilnahme wurde er am Samstag, 20. Februar in Taufkirchen/T. 
beerdigt. Ein großartiger Mensch und Gestalter des Gemeinde-
geschehens musste leider viel zu früh von uns gehen. 
 

Ich wünsche euch eine angenehme Frühjahrszeit und verbleibe 
 

Euer Stadlmayr Lois 

 

Neue Kontaktdaten Pfarre 
 

Pfarrsekretariat Rottenbach: Mittwochs von 15.00 – 17.00 Uhr 
07732 / 2718 

 
Seelsorgliche Dienste: Dechant Mag. Johann Gmeiner 

07248 / 62687 
pfarre.grieskirchen@dioezese-linz.at 
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Bestellung Gemeindeforstwart: 
Der bisherige Gemeindeforstwart, Herr Franz 
Wimmer, legte mit Ende Dezember 2015 seine 
Funktion zurück. Herr Wimmer war über 30 Jahre 
als Forstwart tätig. Die Gemeinde hatte daher 
entsprechend der Ermächtigung des § 96 Abs. 2 
des Forstgesetzes 1975 einen neuen Forstwart zu 
bestellen. 
In der Gemeinderatssitzung am 10.12.2015 wurde 
Herrn Alois Pointner, 4681 Rottenbach, Höbeting 
7, als neuer Gemeindeforstwart bestellt. 
Wir bedanken uns bei Herrn Franz Wimmer für die 
jahrzehntelange gute Zusammenarbeit. 
 

Freie Wohnungen: 

 Innernsee 8 - Mietwohnung: 
Ab sofort, Wohnnutzfläche ca. 90 m2 
Kaution: € 3.000,00 
  

Weeg 16/4 (mittlerer Wohnblock): 
Wohnnutzfläche von 88,10 m2  
Kaution: € 1.600,00 
  

Weeg 18/3 (letzter Wohnblock) - 
Mietkauf: 
Wohnnutzfläche 68,41 m2 
Kaution: € 4.137,55 
 
Nähere Auskünfte werden im Gemeindeamt 
erteilt. 
 
 
 
 

 

Gemeindeabgaben – 
Abbuchungsauftrag 
 
Die laufenden Steuern und Abgaben einer 
Gemeinde (Grundsteuer A und B, Abfall- und 
Kanalgebühren) werden zu den genau im Gesetz 
definierten Terminen vorgeschrieben. 
 
Gemäß Grundsteuergesetz 1955 sind die 
Grundsteuern am 15.2., 15.5., 15.8. und 15.11. zu 
je einem Viertel des Jahresbetrages fällig. 
Abweichend hiervon wird die Grundsteuer am 15. 
Mai mit ihrem Jahresbetrag fällig, wenn dieser 
Betrag 75 Euro nicht übersteigt. 
 
Die Kanalbenützungsgebühren werden jeweils am 
15.2., 15.5., 15.8. und 15.11. eines Jahres 
(Jahresvorschreibung erfolgt zum 1. Vorschreib-
ungstermin) fällig. 
Müllabfuhr-Gebühren sind in Halbjahresraten am 
15.5. und 15.11. fällig und daher vorzuschreiben. 
 
Viele Steuerpflichtige bedienen sich zur Einzahlung 
der fälligen Steuern und Abgaben eines 
Abbuchungsauftrages. Wesentliche Vorteile sind, 
dass die Gemeindeabgaben genau am 
Fälligkeitstermin vom Konto abgebucht werden. 
Dadurch werden Mahngebühren im Falle einer 
verspäteten Einzahlung, die passieren kann, 
vermieden. Sie ersparen sich weiter das Ausfüllen 
des Zahlscheines (BIC, IBAN) oder die Online-
Überweisung. 
 
Auch im Falle eines Abbuchungsauftrages 
bekommen Sie eine Abbuchungsmitteilung mit 
einer Auflistung der fälligen Abgaben zugesandt. 
 
Für die Gemeinde hat der Abbuchungsauftrag den 
Vorteil, dass zahlreiche Einzelbuchungen entfallen 
und hunderte Beträge in einer Sammelbuchung 
zusammen gefasst gebucht werden können. 
 
Wir laden Sie daher ein, bei Ihrem Geldinstitut 
einen Abbuchungsauftrag für die Gemeinde-
abgaben in Auftrag zu geben. Sie ersparen 
dadurch sich selbst, dem Geldinstitut und uns als 
Gemeinde viel (unnötige) Arbeit. 
 
   DANKE! 
 

 

NEUE 
GEMEINDEHOMEPAGE 

AB MITTE MÄRZ 
FREIGESCHALTET!! 

www.rottenbach.gv.at 
 

Um unseren Gemeindebürgern 
bestmöglichen Service und  Information 
zu bieten, wurde unsere Homepage neu 

gestaltet. Viele neue Funktionen und 
übersichtliche Gestaltung waren das 

Ziel. Überzeugen Sie sich selbst! 
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INFORMATION: 
 
Das Bezirksgericht Grieskirchen übersiedelte 
und ist seit 16. Dezember 2015 wieder unter der 
Adresse  

4710 Grieskirchen, Stadtplatz 1 
erreichbar. 
 
Ab 01. Jänner 2016 hat das Bezirksgericht 
Grieskirchen auch neue Öffnungszeiten: 
 
• Parteiöffentliche Tage: Dienstag bis Donnerstag 

von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
• Parteienverkehr: Dienstag bis Donnerstag 08:00 

Uhr bis 12.00 Uhr  
• Amtstag: Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
Ein Zugang zum Bezirksgericht Grieskirchen ist ab 
1. Jänner 2016 ausschließlich an den partei-
öffentlichen Tagen möglich! 
 

 
Neuer Facharbeiter für den 
Außendienst: 
Nach der einvernehmlichen Auflösung des 
Dienstverhältnisses von Herrn Marcin Ogrodnik 
verstärkt Herr Josef Bauernfeind als Facharbeiter 
den Außendienst der Gemeinde Rottenbach. 
 
Wir bedanken uns bei Herrn Marcin Ogrodnik für 
die gute Zusammenarbeit und wünschen Herrn 
Bauernfeind bei seiner Tätigkeit als Facharbeiter 
viel Freude! 
 
 

Flurreinigung 2016:    
 
Die Gemeinde Rottenbach führt auch heuer wieder 
eine Säuberungsaktion in Wald und Flur durch. 
 
Termin: Samstag, 09. April 2016 
Treffpunkt: 8.30 Uhr bei der VS Rottenbach 
 
Eine Beteiligung möglichst vieler Gemeinde-
bürger zu dieser Säuberungsaktion wäre 
wünschenswert und zugleich vorbildhaft. 
 

 
TERMINE: 
 
02. März 2016 – Zeckenschutzimpfung in der 
Volksschule 11:00 Uhr  
 
10. März 2016 - Gemeinderatssitzung 
 
22. März 2016 Blutspendenaktion im FF-Haus; 
16:00 - 20:00 Uhr 
 
09. April 08:30 Uhr – Flurreinigung 2016 "HUI 
STATT PFUI" 
 
15. April 2016 - Alttextilsammlung 
 
19. April 2016 – Zeckenschutzimpfung in der 
Volksschule 11:00 Uhr  
 
12. Mai 2016 - Gemeinderatssitzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
Baumgartner Rebecca Maria, 
geb. 22.11.2015, Winkling 6 
 
Pogritz Leon, geb. 30.01.2016, 
Rottenbach 4/7 
 
 
 
 

Sterbefälle 
 
Sickinger Johann, Winkling 16,  
am 31.01.2016 
 
Hellwagner Ferdinand, Winkling 11, 
am 11.02.2016 
 
Pfarradministrator Mag. Paul Böttinger, 
Rottenbach 1, am 16.02.2016 
 



 

  AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                4 
 

 
 
Landwirtschaftsfoliensammlung: 
 

 

     

Beitrag Gesunde Gemeinde - Pestizid-Cocktails in Äpfeln 
 

Äpfel sind gesund, nicht aber, wenn sie Pestizide aufweisen. Greenpeace hat Äpfel aus elf europäischen 
Ländern untersucht und dabei festgestellt: Rückstände von Pestiziden belasten 83 % konventionell 
produzierter Äpfel. 60 % enthielten sogar Pestizid-Cocktails mit bis zu acht Wirkstoffen. 
Dahingegen waren die untersuchten Bio-Äpfel komplett frei von Rückständen. In Deutschland fand die 
Organisation Pestizide bei 88 % der untersuchten Äpfel. Dabei handelt es sich um 18 verschiedene Gifte. 
Zwar lagen alle Messwerte unter den zulässigen Höchstmengen, jedoch gelten die Grenzwerte nur für 
einzelne Substanzen, nicht aber für Belastungen durch mehrere Wirkstoffe. Deren Wechselwirkungen sind 
weitgehend unbekannt. Insgesamt hat Greenpeace 39 verschiedene Pestizidrückstände nachgewiesen. 
Einige der Gifte können lange in der Umwelt überdauern oder reichern sich in Organismen an, was mitunter 
das ganze Ökosystem gefährdet. „Chemische Pestizide sind präsent vom Anbau bis zum Teller. Es ist 
wichtig, mehr als nur gesetzliche Mindestanforderungen zu erfüllen und Wechselwirkungen zu 
berücksichtigen“, sagt Christiane Huxdorff, Landwirtschaftsexpertin von Greenpeace. „Handel, Politik und 
Erzeuger müssen gemeinsam erreichen, dass die Anwendung von Giften reduziert wird.“ 
 

Vorankündigung:  6. März 2016, Fastensuppensonntag, 
9.15 bis 11.30 Uhr vor dem Gasthaus Mauernböck 
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Heizkostenzuschuss 
des Landes OÖ 
Aktion 2015/2016  
 
Wer wird gefördert? 
Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen des Jahres 2015 aller tatsächlich 
im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die 
Summe der folgenden anzuwendenden Einkom-
mensgrenzen nicht übersteigt. 
Diese Einkommensgrenzen betragen für: 

o Alleinstehende: 882,78 Euro 
o Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.323,58 

Euro 
o je Kind: 165,28 Euro 

Bei Bestehen einer Haushaltsgemeinschaft von 
Eltern(teilen) mit einem erwachsenen, 
selbsterhaltungsfähigen Kind(ern) ist für das "Kind" 
die für eine alleinstehende Person festgelegte 
Einkommensgrenze anzuwenden; bei gemein-
samem Haushalt von Geschwistern jeweils diese 
Grenze. 

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen 
gewährt werden, die auch tatsächlich für 
Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene 
Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte 
aufzukommen haben (zB im Rahmen eines 
Übergabsvertrages). In diesem Sinne gilt dasselbe 
für Personen, die ihren Brennstoffbedarf aus 
eigenen Energiequellen abdecken. 
Wie wird gefördert? 
In Höhe von € 152,00 pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftigkeit 
liegt und in Höhe von € 76,00 pro Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen diese Einkommens-
grenzen um bis zu maximal € 50,00 überschreitet. 
 
Abwicklung/Antragstellung: 
Das Ansuchen um Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses ist im Gemeindeamt 
Rottenbach zu stellen. 
Bei der Antragstellung sind die Einkom-
mensnachweise des Jahres 2015 von allen im 
Haushalt lebenden Personen vorzulegen. 
 
Die Antragsfrist endet am 15. April 2016!! 
 

Die Katzenkastration 
bringt´s! 
 
Die Kastration von Katzen 
und Katern ist nur ein 
kleiner Eingriff mit einer großen 
Wirkung. 
 
Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von 
Katzen (beiderlei Geschlechts!) mit Freigang ist für 
jeden Tierarzt ein Routineeingriff, der von den 
Tieren rasch überwunden wird und viele Vorteile 
mit sich bringt. 
Neben dem Wegfall vom lästigen Markieren und 
der lautstarken Rolligkeit bringt die Kastration den 
Tieren eine deutlich höhere Lebenserwartung. Die 
Tiere streunen weniger und sind daher weniger 
Risiken, wie Verletzungen, div. Infektions-
krankheiten und nicht zuletzt dem Straßenverkehr 
ausgesetzt. Zudem sind die Tiere untereinander 
verträglicher. 
Der Empfehlung des Tierschutzombudsmannes zu 
folgen und Ihre (Haus)Katzen kastrieren zu lassen, 
bringt nicht nur dem Tier selbst Vorteile, sondern 
Sie leisten dadurch auch einen aktiven Beitrag zum 
Tierschutz. 
Den ungewollten Katzenjungen steht meist ein 
äußerst ungewisses Schicksal bevor. Und leider 
landen diese Tiere nur allzu oft  in einem Tierheim 
oder enden als verwilderte und unversorgte 
Streunerkatzen. 
Die Kastration Ihrer (Haus)Katze hilft also nicht nur 
die Population der Streunerkatzen zu reduzieren 
und die Tierheime zu entlasten, sondern Sie helfen 
damit auch aktiv Tierleid zu vermeiden. 
Bei Fragen steht Ihnen der Tierschutz-
ombudsmann gerne zur Verfügung. 
Tel.: 0732 / 77 20 14 280 
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 
 
 

Pool- und Schwimmteich 
Befüllung: 
 
Die Befüllung der Pools bzw. Schwim- 
mteiche sollte im Sinne einer gesicherten Trink-
wasserversorgung erfolgen. Um diese nicht zu 
gefährden, ist es unbedingt erforderlich, vor der 
Befüllung mit der Gemeinde Kontakt aufzu-
nehmen!! 
 
Ohne Kenntnisnahme der Gemeinde darf eine 
Befüllung keinesfalls vorgenommen werden! 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 
Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo 
 

 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte 

 

 
In den kommenden Monaten werden für alle OÖ Familienkarten- 
inhaberInnen wieder jede Menge tolle Aktionen angeboten: 
 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at. 
Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren und Sie 
werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 
 

 



 

  AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                7 

Öffentlich unterwegs  
mit der mobilen Fahrplanauskunft des OÖVV 

 
Hierkostenlosdownloaden und testen 

  
 

Mit der OÖVV INFO App finden Sie österreichweit 
immer den besten Weg: mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
dem Fahrrad, zu Fuß oder mit dem Auto. Außerdem 
kann die OÖVV INFO App auch alle Verkehrsmittel 
miteinander kombinieren: mit den Funktionen Bike & 
Ride, Fahrradmitnahme, Park & Ride, Kiss & Ride und 
Autoreisezug. 
Auf Basis der Verkehrsauskunft Österreich (VAO) wird 
somit das gesamte Verkehrsgeschehen abgedeckt.
 
Die OÖVV INFO App nutzt immer die neuesten Daten 
und zeigt neben der aktuellen Verkehrslage und 
Verkehrskameras auch alle Baustellen, Staus, 
Verspätungen, Umleitungen und Änderungen im 
Verkehrsnetz. Die Informationen fließen in das Routing 
mit ein und liefern somit aktuelle Verbindungen für Ihre 
Abfrage.Auch Haltestellennamen muss der User keine 
wissen, durch Aktivierung der GPS-Ortung kann der 
aktuelle Standort als Ausgangsort verwendet werden 
oder die gewünschte Zieladresse, ein Straßenname 
oder Point of Interest wird eingegeben. Start- oder 
Zielhaltestellen können auch bequem über die Karte 
ausgewählt werden. 
Die OÖVVINFO App ermöglicht eine schnelle, 
unkomplizierte Auskunft die einen realistischen 
Vergleich der Reisezeiten verschiedener Modalitäten 
ermöglicht, übersichtliches Kartenmaterial zur 
Orientierung bietet und mit einem modernen Design 
besticht. Favoritenauswahl, Versand der Verbindung 
und Infos via E-Mail oder SMS, Speicherung der 
Abfahrts- und Ankunftszeiten im Kalender sind weitere 
nützliche Features. Übersicht der Funktionen der OÖVV 
INFO App: 

· Haltestellensuche via GPS 
· Fahrtenvorschläge inklusive Zeitaufwand 
· Verbindungsversand via E-Mail oder SMS 
· Speichermöglichkeit mit Erinnerungsfunktion im 

Kalender 
· Übersichtliche Kartendarstellung durch 

hochauflösende Karte 
· Favoritendefinition 
· Intermodaler Vergleich zwischen 

Öffiverbindungen, Fuß- /Rad- und Autorouten 
und des Zeitaufwandes 

· Monitoranzeige für eine gewählte Haltestelle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Caritas für Betreuung und Pflege bietet 
Familienhilfe und Langzeithilfe für Familien an.  
Die Tarife sind sozial gestaffelt. 
 
 
Die Familienhilfe unterstützt Sie… 

 wenn Sie erkrankt sind oder wenn ein 
Krankenhaus- oder Kuraufenthalt notwendig 
ist und Sie eine Betreuung für die Kinder 
bzw. Hilfe im Haushalt brauchen 

 wenn Ihr Kind erkrankt ist und Sie 
berufstätig sind 

 wenn Sie überlastet sind 
 wenn Sie während der Schwangerschaft 

oder nach der 
Entbindung Unterstützung brauchen 

 
Die Langzeithilfe für Familien unterstützt Sie… 

 bei schwerer, langer Erkrankung eines 
Familienmitgliedes 

 bei einer Mehrlingsgeburt 
 wenn ein Elternteil verstirbt 
 wenn sich Ihre Familie in einer schwierigen 

sozialen Situation befindet 
 
Einsatzdauer: 
Die Caritas-MitarbeiterInnen kommen tagsüber an 
Wochentagen stundenweise oder ganztags zu 
Ihnen ins Haus. Dies ist abhängig von Ihrer 
Situation. In der Familienhilfe ist die Einsatzdauer 
auf 3 Monate beschränkt. Die Einsatzdauer in der 
Langzeithilfe für Familien kann bis zu 3 Jahren 
bewilligt werden. 
 
Caritas für Betreuung und Pflege 
Mobile Familien- und Pflegedienste 
für die Bezirke Grieskirchen und Schärding 
Hubert-Leeb-Straße 1, 4710 Grieskirchen 
Tel.: 07248/61895 
E-Mail: 
mobile.familiendienste_west@caritas-linz.at 
www.mobiledienste.or.at 
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Unterstützung in Sicherheitsfragen: Wolfgang Reischauer, Pommersberg 5, 
wurde zum Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde Rottenbach bestellt! 
 
Als Zivilschutzbeauftragter hat Wolfgang Reischauer in erster Linie die Pflicht, der Bevölkerung in allen 
Fragen des Selbstschutzes und der Sicherheitsprävention zur Verfügung zu stehen. 
 
Die Aufgabe der Zivilschutzbeauftragten ist die Stärkung der Eigenvorsorge in der Bevölkerung. Sie sind ein 
wichtiges Verbindungsglied zu den Gemeindebürgern und mitentscheidend für den Erfolg. 
 
Die Aufgabe des OÖ Zivilschutzes ist es, den Bürgern eventuelle Gefahren aufzuzeigen und sie bei der 
Vorbereitung für einen krisenfesten Haushalt mit hilfreichen Tipps zu unterstützen: Die empfohlenen 
Selbstschutzmaßnahmen helfen, Gefahren der verschiedensten Art zu vermeiden, die Zeit bis zum 
Eintreffen der Einsatzorganisationen zu überbrücken und Krisenfälle möglichst unbeschadet zu überstehen. 
 
Beim Eintreffen eines Notfalls ist es für Vorsorgemaßnahmen zu spät. Die Bevölkerung muss sofort 
reagieren und sich schützen können. Eine ausreichende Bevorratung von Lebensmitteln, dazu technische 
Hilfsmittel für Notsituationen und die Kenntnis der Aufgaben eines Ersthelfers sind in Krisensituationen 
besonders wichtig. 
 
Dafür steht Ihnen Wolfgang Reischauer bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Tel.Nr. 0699/11667544. 
 
Nähere Informationen gibt es auf der Homepage www.zivilschutz-ooe.at. 

4020 Linz, Petzoldstraße 41 
Telefon: 073265 24 36 

Mail: office@zivilschutz-ooe.at 
Web: www.zivilschutz-ooe.at 

ZVR-Zahl:259958238 
INFORMATION  BERATUNG  AUSBILDUNG 



 

  AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
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  ROTTENBACHER MARSCHIEREN! 
 

Beginn: Mittwoch 6. April  2016 
Treffpunkt: 18.00 Uhr 
Wo: Ortsplatz Rottenbach 
 

Sodann wird immer Mittwoch´s zur gleichen Zeit marschiert. 
 

Routen werden spontan vereinbart… 
 

JEDER IST HERZLICH 
EINGELADEN!! 

 

Sickinger Hedi 
 



 

DORFENTWICKLUNG 
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Von Ende Oktober bis Mitte setzten vier Damen ein 
beeindruckendes, bestrickendes Zeichen der 
Solidarität: Hauder Angelika, deren Arbeits-
kollegin, Anzenberger Ulrike und Ortner 
Claudia strickten und häkelten fleißigst für 
Flüchtlinge und Obdachlose. Dazu bekam das 
Strick-Team auch einige Spenden davon 
außerhalb der Gruppe. Über 50 Mützen, 10 Schals, 
18 Paar Socken und 3 Paar Fäustlinge konnten 
dadurch an die NOWA - Notschlafstelle für 
Obdachlose in Linz und bei "Wels hilft" für die 
Flüchtlinge abgegeben werden. Außerdem wurden 
zahlreiche Deckerl für die weltgrößte 
Patchworkdecke der Caritas gestrickt. 
Die Gruppe ist sehr stolz über dieses Ergebnis, 
weil die zur Verfügung stehende Zeit doch sehr 
knapp war. Es zeigt aber, was alles möglich ist, 
wenn die richtige Motivation und Freude am Werk 
vorhanden sind!!! Und einig ist man sich, dass 
2016 früher gestartet wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag, den 30. April, von 9 – 12 
Uhr, dürfen wir zum 6. Pflanzerlmarkt 
einladen. 
Wie jedes Jahr im Frühjahr findet der Markt wieder 
bei unserem Nahversorger „Land lebt auf“ statt. 
Wieder sind uns Regionalität, Nachhaltigkeit, 
Saisonalität und alte Sorten ein Anliegen. Machen 
wir unsere Gärten bunter, vielfältiger und vor allem 
essbar!!! 
 

 
Aufgrund der großen Nachfrage in den letzten 

Jahren werden wir auch heuer ein Ferien-
programm starten. So möchten wir wieder alle 
bitten, fleißig mitzumachen: die Vereine, die mit 
ihren tollen Beiträgen nicht nur zeigen, wie 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung fernab von 
Fernseher, Computer und Gameboy aussehen 
kann, sondern auch um auf diese Weise für 
künftige Mitglieder Werbung machen zu können.  

Die Kinder- und Jugendlichen, aber natürlich auch 
deren Eltern, die uns ihre Wünsche und 
Anregungen kundtun, damit speziell auf diese 
eingegangen werden kann. 
 
 
Oft hört man Bürger sagen „Wir können eh nichts 
machen“ Stimmt nicht! Hier einige Links zum 
aktiven Mitmachen: 
 
1) Aktion gegen Ressourcenverschwendung: 
Supermärkte gehören zu den schlimmsten 
Müllverursachern Europas. Jeden Tag werfen sie 
tonnenweise unverkaufte Lebensmittel weg, die 
noch essbar sind. Jeden Tag produzieren sie 
riesige Mengen an Plastikmüll. 
Lidl ist eine der größten Supermarktketten 
Europas. Damit hat der Discounter die Macht, 
Einfluss auf die Hersteller von Lebensmitteln, 
Kleidung und Elektrogeräten zu nehmen. Lidl kann 
sie dazu bringen, verantwortungsvoll mit 
unseren Ressourcen umzugehen und weniger 
Müll zu produzieren. Und wenn wir erst einmal 
Lidl überzeugt haben, setzen wir den Rest der 
Branche unter Zugzwang. 

Rufen Sie deshalb Lidl auf, keine Ressourcen zu 
verschwenden -- und damit etwas zu tun, um den 
Planeten zu retten! 

http://action.sumofus.org/de/a/Lidl-Nachhaltigkeit-
de/?akid=17179.8953117.Ea3XZG&rd=1&sub=fwd&t=1 
 
2) Protest gegen die „Drohende Patent-Lawine 
auf Pflanzen und Tiere““ 

ARCHE NOAH, BIO AUSTRIA und die 
Produktionsgewerkschaft (PRO-GE) schlagen 
Alarm: Europa droht eine Patentlawine auf 
herkömmlich – ohne den Einsatz gentechnischer 
Verfahren – gezüchtetes Obst, Gemüse und 
Getreide des täglichen Bedarfs. Es wurde die 
Petition „Keine Patente auf Pflanzen und Tiere“ 
gestartet. Unterschriftenlisten bei Claudia Ortner 
oder unter www.arche-noah.at bestellen/ab-
holen/unterzeichnen. 

3) unter 
http://www.parlament.gv.at/PERK/BET/PET/ finden 
sie jede Menge an Petitionen und Bürgerinitiativen, 
die sie online unterzeichnen können, wie zum 
Beispiel „Retten sie unsere traditionellen Sitten 
und Bräuche“. Hier einfach auswählen, was Ihnen 
als Staatsbürger wichtig und sinnvoll erscheint. 
Eine Möglichkeit, um aktiv zu werden! 



 

  KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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"Hurra, endlich Schnee!" 

Viel Spaß und Bewegung im Freien hatten die Kinder beim "Bob fahren" und "Schneemann bauen" 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fasching im Kindergarten 
"Bären und Mäusefest" 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorbereitung auf Ostern 
Wir bemühen uns um eine kindgerechte Übermittlung der Osterbotschaft 

 Aschermittwochsfeier zum Beginn der Fastenzeit 
 Fastenkalender gestalten, um den Kindern die Zeit bis zum Fest zu veranschaulichen 
 Die Kinder lernen Jesus als Freund aller Menschen kennen 
 Palmsonntag: Lied unserer Kindergartenkinder als Beitrag zur Feier 

 
 

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2016/17 

Für das kommende Kindergartenjahr wurden bereits zwölf Kinder angemeldet, darunter zwei 
Kinder unter 3 Jahren. Damit sind unsere Gruppen im Herbst bis auf fünf Plätze ausgelastet. 

 
 



 

   KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Großen Spaß machen uns Schülern die Donnerstagsprojekte. In jeder Gruppe sind Kinder aus 
jeder Klasse. So lernen wir uns besser kennen und die Älteren können den Jüngeren helfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Toll ist es gewesen, als es endlich Schnee gegeben hat. Unsere Pausen und Turnstunden haben 
wir im Freien verbracht. Wir sind mit Rutschtellern von unserem Schneehügel gesaust. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es hat uns sehr viel Spaß gemacht. 
 
 
 
 

Vor Weihnachten durfte immer eine Gruppe 
backen. Die Bäckerei Liasenhof versorgte 
uns gratis mit Germteig für Krampusse und 
mit Lebkuchenteig für ein Geschenk an alle 
Schüler nach dem Adventgottesdienst. 
Katharina Klein machte mit uns einen 
„Kekserlteig“ und viele Muttis halfen dabei. 
Ein herzlicher Dank an alle Spender und 
Helfer. 

Im Neuen Jahr beschäftigten wir uns dieses 
Mal mit den Themen: Kristalle züchten, das 
Leben des Musikers Joseph Haydn, 
unterschiedliche Bücher mit sozialem Schwer-
punkt sowie Erste Hilfe. 
In der Projektgruppe „Erste Hilfe“ standen das 
Absetzen des Notrufes, die Notrufnummern, 
unterschiedliche Erste- Hilfe- Materialien sowie 
die Erstversorgung eines/r Verletzten im 
Vordergrund. Außerdem probierten wir das 
Anlegen eines Druckverbandes aus. 

Gleich nach den Ferien war auch Herr 
Denk  mit seinen Reptilien bei uns. Wir 
konnten sogar eine Schlange anfassen 
und haben viel Neues über diese tollen 
Tiere erfahren. 



 

   KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Die Kinder der 1. und 2. Klasse durften an der kostenlosen Veranstaltung des ÖAMTC „Blick und 
Klick“ teilnehmen. Dort lernten wir auf ganz praktische Art und Weise, wie man sich im 
Straßenverkehr richtig verhält. „Besonders hat uns die Autofahrt im Turnsaal gefallen“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Faschingsdienstag veranstaltete der Musikverein ein Mitmachkonzert mit der Musikgruppe 
„D´Blechan“ im Turnsaal der VS. Auf sehr unterhaltsame Art und Weise präsentierten die Musiker 
ihre Instrumente. Den Kindern war sofort klar „Musik macht Spaß“! Wir bedanken uns beim 
Musikverein Rottenbach sehr herzlich für die Organisation und die finanzielle Unterstützung 
dieses tollen Konzertes! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Schüler/Lehrerteam der VS Rottenbach 

Die Leseolympiade „XYZ – wir lesen um 
die Wett“ wurde von der Raika OÖ im 
Melodium Peuerbach veranstaltet. Von 
32 teilnehmenden Volksschulen aus 
dem Bezirk Grieskirchen belegten 
unsere Rottenbacher Schulsieger-innen 
den tollen 2. Platz! 
Gratulation an Paula Kroiss, Marie 
Heftberger und Klara Pichler!!! 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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14. November  
Schriftführerstellvertreter Josef Polzinger feierte 
seinen 70igsten Geburtstag und lud eine 
Abordnung des KMB zu seiner Feier mit Familie 
und Vereinsfreunden im Gasthaus Mauernböck ein. 
Wir gratulierten und überreichten 
Geschenkgutscheine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Dezember 
Der KMB lud zur Weihnachtsfeier ins Gasthaus 
Mauernböck. Obmann Hamedinger konnte 38 
Personen begrüßen. Er bedankte sich fürs 
Kommen und die vielen Keksspenden und 
wünschte allen alles Gute fürs neue Jahr. 
 
 
 

Vorkommnisse 2016 
11. Jänner 
Ausschusssitzung im Cafe Heftberger. Die 
Jahreshauptversammlung wurde besprochen. 
 

5. Februar 
Zusammenkunft Cafe Heftberger  
Leider kamen sehr wenige Kameraden. 
 

 
Vorschau: 

 
Am Sonntag den 6. März 2016 halten wir 
unsere Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Mauernböck um 9.30 Uhr ab. 
 
Kameraden bitte nicht vergessen!!!!!! 
 

OÖ SENIORENBUND 
 

Geburtstag 
Im Dezember feierte Frau Huemer Stefanie ihren 
75. Geburtstag, herzliche Gratulation. 
 
Adventsingen 
Ein großartiges Erlebnis war für 10 Mitglieder das 
Adventsingen am 6. Dezember im Brucknerhaus in 
Linz. In ergreifenden Spiel und Gesang wurde die 
Entstehung und Verbreitung des Weihnachtsliedes 
„Stille Nacht“ nachgegangen. 
 
Weihnachtsfeier 
Besinnliche Stunden waren es bei der 
Weihnachtsfeier am 12.12.2015 im Gasthaus 
Mauernböck 
Obmann Friedrich Pichler stimmte mit seiner in 
gewohnt gekonnter Weise vorgetragenen 
Ansprache auf Weihnachten ein. 
Ein gutes Essen, wunderbare Torten und 
ausgezeichnete Weihnachtsbäckerei bereicherten 
diese Feier. 
 

Seniorennachmittag 
Am 14. Jänner trafen wir uns im Liasenhof. Der 
Obmann informierte über die Vorhaben des 
heurigen Jahres und den Änderungen im 
Pensionsrecht. 
 
Alles erdenklich Gute all jenen, welche in letzter 
Zeit einen halbrunden oder runden Geburtstag 
feiern konnten:  
 
Vormayr Kathi, Innernsee feierte den 
85.Geburtstag 
 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OÖ SENIORENBUND 
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Schiemer Maria, Winkling und 
Maria Reif, Großwaldenberg 

die Vollendung des 8.Lebensjahrzehntes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Vertretung des Seniorenbundes war bei der 
Feier dabei. Glück und Segen, Freude und 
Wohlergehen wünschen wir für die Zukunft. 
 

 
Zum Geburtstag gratulieren wir: 

 

Pointner Josefa zum 65 
Hosner Rudolf zum 65 

Sumereder Juliane zum 65 
Sickinger Hedwig zum 65 
Agner Gertrude zum 75 

Zweimüller Martha zum 85 
 

Zusammenkunft im „Liasnhof“ in 
Rottenbach 
Die Zusammenkunft im „Lieasnhof“ war sehr gut 
besucht. Es war eine schöne und gemütliche 
Veranstaltung. 

 
Seniorenfasching 
Am Rosenmontag fand im GH. Mauerböck der 
Seniorenfasching statt. Bei dieser sehr gut 
besuchten Veranstaltung war die Tanzfläche immer 
voll und es herrschte ausgezeichnete Stimmung. 
Vorgetragene Mundartausdrücke, eine „Hachl“ 
sowie gespielte Witze trugen weiters zur guten 
Unterhaltung bei. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau: 
 

Für 28. April 2016 ist ein Ausflug des  
Seniorenbundes Rottenbach geplant. 
Alle Reiselustigen bitte diesen Termin vor-
merken. 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                16 
 

 
Am 28.11.2015 hatte unsere Obfrau Inge Krausgruber 
Ihren 60. Geburtstag. Gefeiert wurde am 1.12.2015 im 
GH Mauernböck. 
Vielen Dank für die Einladung. 
 
Die Goldhaubenfrauen wünschen Dir alles Gute, und 
dass Du uns als Obfrau noch lange erhalten bleibst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Frau Maria Schiemer feierte am 29.01.2016 
        mit uns, Ihren 80. Geburtstag. 
        Auf diesem Weg nochmals Herzlichen 
        Glückwusch. 
 
 
 
 

Einladung zum Ostermarkt 
 

am  13. März 2016 
 

von 9 - 16 Uhr in der VS Rottenbach 
 
    Neben Palmbuschen, Türkränzen u. Bastelarbeiten 
    gibt es auch belegte Brote, hausgemachte Torten und 
    Mehlspeisen zum Kaffee. 
 
    Auf Euren zahlreichen Besuch freut sich die 
 

Goldhaubengruppe Rottenbach 
 
 
 Stellenangebote – Lehrlinge bei Alternativ 

Installationen in 4716 Hofkirchen/T.  
 
 

 Lehrling HKLS- Installationen 
(Heizung-Klima-Lüftung-Sanitär) 

 Lehrling Elektro-
Installationstechnik 

 
Nähere Informationen auf der Homepage: 
www.a-i.at oder Bewerbung per E-Mail an 
markus.auinger@a-i.at richten. 



 

     LANDWIRTSCHAFT – ÖKOLOGIE 
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Cambridgewalzen – Gemeinschaft hilft Kosten sparen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Genuss von Dahoam bringt´s! – Konsumenteninformation vor Ort  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktuelles: 
Mit der Pflanzung von 39 Obstbäumen (alte, erhaltenswürdige Sorten) haben Rottenbachs Bauern im 
vergangenen Jahr einen wertvollen Beitrag zur Vielfalt unserer Landschaft geleistet. 
 

Für Waldbesitzer: Die Landwirtschaftskammer OÖ. stellt für ihre Mitglieder jährlich bis zu zwei 
Stunden Beratungsleistung durch einen Waldhelfer kostenlos zur Verfügung. (Durch-
forstungsauszeige, Neu- u. Wiederaufforstungsberatung, etc.) 
Der zuständige Waldhelfer für Rottenbach ist Johann Maier aus Renhartsberg, Gemeinde Pram. (Tel. 
0650/5835124). 
 
Die Ortsbauernschaft fördert die Anlage von Bienenweiden mit kostenlosem Saatgut. 
Mitte Mai ist wieder ein gemeinsamer Einkauf von Diesel ohne Bio-Anteil geplant. 
Wer seine Hoftafel ändern oder erneuern lassen möchte, meldet sich bitte beim Ortsbauernobmann oder 
bei den Mitgliedern des Ortsbauernausschusses. 
 

Auf Initiative des Ortsbauernausschusses haben 
sich 18 Landwirte aus Rottenbach zum 
gemeinsamen Ankauf einer Cambridgewalze 
entschlossen. Ein besonderer Dank gilt Bernhard 
Sickinger, bei dem die Maschine eingestellt ist und 
Kurt Anzenberger, der als Kassier für die 
finanzielle Abwicklung sorgt. 
 
v.r. Bernhard Sickinger und GF Hannes Osterkorn 
von KLM Landmaschinen Neumarkt bei der 
Übernahme der Maschine. 

Wie wichtig der Kauf von heimischen 
Lebensmitteln für den Erhalt der bäuerlichen 
Familienbetriebe ist, darüber informierten Heidi 
Breuer, Max Huber und Josef Pichler in vielen 
Einzelgesprächen am Sonntag, den 24. 
Jänner im Rahmen einer landesweiten 
Sympathie-Aktion. 
Die Konsumenten zeigten hohes Interesse und 
Wertschätzung gegenüber den Bauern, die mit 
ihrer Arbeit u. a. für hochqualitative Lebens-
mittel und eine gepflegte Kulturlandschaft 
sorgen. 
v.l. Ortsbäuerin Heide Maria Breuer, Elisa, 
Klara und Karin Holzmann, Bauernbund-
obmann Max Huber vor dem „Land lebt auf“. 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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Probenwochenende - Frühjahrskonzert: 
 
    Die Vorbereitungen für das Frühjahrkonzert 
    am 19. März 2016 laufen auf Hochtouren. 
    Damit den Besuchern wieder ein abwechslungs- 
    reiches Programm geboten werden kann, 
    verbrachte der Musikverein ein Wochenende 
    in Zell an der Pram. Im Landesbildungszentrum 
    wurde fleißig geprobt und auch die Geselligkeit 
    kam nicht zu kurz.  
 
 
Wir würden uns sehr freuen, Euch bei unserem Konzert begrüßen zu dürfen, welches auch heuer wieder 
einige Highlights zu bieten hat! 
 

 
Vier neue Musiker heißen wir in unseren Reihen willkommen: 
 
Silian Michelle, Weeg 38 

 Instrument: Klarinette 
 Alter: 13 Jahre 
 4. Kl. Neue Musikmittelschule Haag/H. 
 Hobbys: Klettern, Reiten, Freunde treffen 

 
Silian Kerstin, Weeg 14/9 

 Instrument: Klarinette  
 Alter: 13 Jahre 
 4. Kl. Neue Musikmittelschule Haag/H. 
 Hobbys: Klettern, Singen, Reiten, Freunde treffen 

 
Steiner Andreas, Stötten 14 

 Instrument: Horn 
 Alter: 13 Jahre 
 3. Kl. Neue Musikmittelschule Haag/H.  
 Hobbys: Tennis, Computerspielen 

 
Gotthalmseder Roman, Schachet 5 

 Instrument: Trompete 
 Alter: 14 Jahre 
 4. Kl. Neue Musikmittelschule Haag/H. 
 Hobbys: Musizieren, Fahrradfahren, Musikhören 

 
Wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg beim Musizieren! 

 
 

Terminvorschau: 
 

19. März Frühjahrskonzert 
30. April Maianblasen ab 17:00 Uhr (Rottenbach) 
01. Mai Maianblasen ab 07:00 Uhr (Ortschaften) 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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JuKaHaRo: 
Am 12. Dezember 2015 durften wir die zweite Hälfte des Wunschkonzertes der Marktmusikkapelle Haag 
am Hausruck in der ÖTB-Turnhalle eröffnen. Das harte Proben hat sich bezahlt gemacht und wurde mit 
großem Beifall belohnt. Wir freuten uns vor allem über die zahlreichen Besucher aus Rottenbach. 
 

 
Terminvorschau der JuKaHaRo: 

 
26. Juni: Marschshow am Ortsplatz 

(Programm für das BZM-Fest) 
2. Juli: Bezirksmusikfest Gaspoltshofen 

7. August: Pferdemarkt Haag am Hausruck 
26. – 29. August: Jungmusikerlager 

9. September: Konzert der JuKaHaRo im 
Rahmen des Oktoberfestes in Haag 

10. Dezember: Wunschkonzerteröffnung 
Haag am Hausruck 

 

 
„Die Blechan“ zu Besuch in der Volksschule Rottenbach 

Am 9. Februar erlebten die Kinder in Zusammenarbeit von Volksschule und Musikverein einen 
Musikunterricht der besonderen Art. Die Blechbläsergruppe „Die Blechan“ stellten mit viel Witz und 
Können die Instrumente „Trompete – Flügelhorn – Posaune – Horn und Tuba“ vor. Die vier Musiker 
begeisterten die Kinder sofort für die verschiedenen Instrumente und natürlich durften diese auch von 
den Schülern ausprobiert werden. Hier hörte man schon die einen oder anderen Nachwuchsmusiker 
heraus. 

Liebe Kinder! 
Falls ihr nach diesem tollen Auftritt Lust bekommen habt, auch ein Instrument zu lernen, meldet euch 
bei uns! Wir stellen euch sogar gegen eine Kaution das Instrument zur Verfügung und helfen euch 
einen passenden Musiklehrer zu finden. Falls ihr Fragen habt oder noch einmal ein Instrument 
ausprobieren möchtet, helfen wir euch gerne weiter! 
Victoria Loidl (0699 10681193) Iris Schiffelhumer (0699 10614151) Martin Pichler (0699 11311295) 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Bericht über das Arbeitsjahr 2015: 
 

Das Einsatzgeschehen im abgelaufenen Jahr war Gott sei Dank durch keine größeren Einsätze 
gekennzeichnet. 
 
2015 wurde unsere Feuerwehr zu insgesamt 34 technischen und 3 Brandeinsätzen gerufen. 
Im Vergleich: 2014 wurden 37 technische und 1 Brandeinsatz bewältigt. 
 
 

Bei der am 08.01.2016 abgehaltenen Vollversammlung wurden folgende 
Ehrungen vorgenommen: 
 
Für die 25-jährige Mitgliedschaft: 
 
OLM Jürgen Spanlang 
 
Für die 50-jährige Mitgliedschaft: 
 
OFM Horst Hamedinger 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Im Anschluss an die Ehrungen wurde die Angelobung von vier Feuerwehrmitgliedern durchgeführt: 

 
 

FM Tobias Zauner 
FM Fabian Wilflingseder 

FM Jürgen Kern 
FM Andreas Anzengruber 

 
 
Erfolgreiche Absolvierung 
folgender Lehrgänge: 
 
Funklehrgang: 
Fabian Wilflingseder und Jürgen Kern 
 
Technischer Lehrgang I: 
Kathrin Huemer 
 

Verstärkung in der Feuerwehrjugend - Neuzugänge: 
 

Patrick Distlbacher, Frei 58 
Niklas Spanlang, Rottenbach 45 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Erprobungen – Das Grundwissen für die Feuerwehrarbeit: 
 
Am 24.01.2016 fand im Feuerwehrhaus Rottenbach die Erprobung der Jugendfeuerwehr statt. Insgesamt 
stellten sich 8 Jugendliche dem Prüfungskomitee und man darf allen zum Erfolg gratulieren. 
 
 
 
 
 
1. Erprobung: 
Fabian Thalhammer 
 
2. Erprobung: 
Lukas Pichler, Simon Picker, 
Jonas Wilflingseder 
 
3. Erprobung: 
Mattias Zauner 
 
4. Erprobung: 
Oliver Kern, Lukas Zauner, 
Felix Anzengruber  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Runder Geburtstag: 
Eine Abordnung der FF gratulierte Herrn Franz Arthofer, Stötten 8, zum 80igsten Geburtstag.  
Wir bedanken uns herzlich für die Einladung. 
 

 
Todesfall: 
Am 11.02.2016 verstarb Herr Ferdinand Hellwagner, Winkling 11, im 65.Lebensjahr.  
Herr Hellwagner war 52 Jahre Mitglied der FF Rottenbach. 
 
 

 
Vorankündigungen der FF: 
 

05.03.2016: Wissenstest der Jugendgruppe in Waizenkirchen 
09.04.2016: Frühjahrsübung 

30.04.2016: Maibaumaufstellen 
04.05.2016: Fahrzeugsegnung 

05.05.2016 (Christi Himmelfahrt): Frühschoppen im Feuerwehrhaus 
08.05.2016: Florianimesse 

 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Schlagergschnas der Union VTA 
Rottenbach 
 

Das Schlagergschnas am 23. Jänner 2016 war ein 
voller Erfolg. Die zum überwiegenden Teil 
kostümierten Gäste sorgten für eine tolle Stimmung 
bis in die Morgenstunden. 
Die Gruppe Village People mit ihrem Megahit 
„YMCA“ als Mitternachtseinlage war der Stim-
mungsmacher 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reck Mario, Greifeneder David, Reif Oliver, Silian 
Dominik, Pauzenberger Jürgen u. Hillinger Thomas 
 
 
 

Villagepeople: das 
Original kann da 
vom Outfit her 
nicht mithalten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organisatoren: Rudi, Helma, Kurt, Roswitha 
Dieses Event findet mit Sicherheit im kommenden 
Jahr wieder statt… 

Programmvorschau 
Frühjahrsmeisterschaft Fußball: 

 
Aufbauspiele: 

 

07.02.16: St. Marienk./P. – Rottenbach   4:2 
13.02.16: WSC Hertha W. – Rottenbach   10:0 
20.02.16: B. Schallerbach 1B – Rottenbach   1:7 
21.02.16: Gunskirchen – Rottenbach    1:0 
24.02.16 – 28.02.16: Trainingslager in Kroatien 
05.03.16: Hohenzell – Rottenbach (in AKA Ried) 
12.03.16: V. Marchtrenk – Rottenbach (in Wels) 
 
 

 
 

Meisterschaftsspiele: 
 

Sonntag, 20.03.16, 15:30 Uhr 
Freinberg – Rottenbach 

 

Montag, 28.03.16, 15:30 Uhr 
Rottenbach – Münzkirchen 

 

Sonntag, 03.04.16, 16:30 Uhr 
St. Roman – Rottenbach 

 

Sonntag, 10.04.16, 16:30 Uhr 
Rottenbach – Munderfing 

 

Samstag, 16.04.16, 16:30 Uhr 
Neumarkt/P. – Rottenbach 

 

Samstag, 23.04.16, 16:30 Uhr 
Rottenbach – Antiesenhofen 

 

Sonntag, 01.05.16, 16:30 Uhr 
Rottenbach – Dorf a.d. Pram 

 

Samstag, 07.05.16, 17:00 Uhr 
Ostermiething – Rottenbach 

 

Samstag, 14.05.16, 17:00 Uhr 
Rottenbach – Ranshofen 

 

Samstag, 21.05.16, 17:00 Uhr 
Schalchen – Rottenbach 

 

Samstag, 28.05.16, 17:00 Uhr 
Rottenbach – Peuerbach 

 

Samstag, 04.06.16, 17:00 Uhr 
St. Marienkirchen/S. – Rottenbach 

 

Samstag, 11.06.16, 17:00 Uhr 
Rottenbach – Eggelsberg/Moosdorf 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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   AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Tennisverein Rottenbach 
 
 
Mannschaftsmeisterschaft 2016 
 
Die Meisterschaft beginnt in wenigen Wochen; 
nach dem letztjährigen AUFSTIEG – nun wieder in der 1.Klasse: 

 

Herren – 1. Klasse Mitte C , Spieltag jeweils SAMSTAG, 13.00 Uhr 
 

  7.5.: Gaspoltshofen (A) 21.5.: Schlüßlberg  (H)  28.5.: Buchkirchen (A) 
  4.6.: spielfrei  11.6.: ASKÖ TC Wels (H)  18.6.: Grieskirchen (A) 
25.6.: Haag (H)   2.7.: ESV Wels (A)    9.7.: Aistersheim (H) 

 
 

 
JUGEND – Meisterschaft erst im Herbst: 
 
Der Verband hat den Modus geändert und die  
Meisterschaft auf den Spätsommer verlegt.  
Die Spiele finden nun jeweils am  
Samstag 11.00 Uhr statt:  27.8, 3.9, 10.9., 17.9.  
und 24.9.2016. 
 
 
 
Das Kinder- und Jugendtraining wird auf dem Freiplatz 
starten, sobald die Plätze spielbereit sind. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche, verletzungsfreie Freiluftsaison und schon heute auf eure 
stimmkräftige Unterstützung. Saisonbeginn voraussichtlich - je nach Witterung – Anfang April. 
 

Bis bald am Tennisplatz! 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OLDTIMERCLUB 
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Werte Oldtimerfreunde, mit der Weihnachtsfeier am 7. Dezember im Gasthaus 
Mauernböck beendeten wir die Saison 2015 und mit 

der 13. AMTC - Jahreshauptversammlung 
am Samstag den 5. März 2016 um 19:30 Uhr im 

Clublokal, starten wir mit 200 Mitgliedern 
wieder ins neue Jahr. 

 
 
 

2015 besuchten wir 
38 Veranstaltungen – darunter: 

29 Ausfahrten, 
      9 Clubabende, 

6 Vorstandssitzungen und 
      veranstalteten 2 Ausflüge 

      (Sinsheim und Mühlviertel). 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

 
Aktuelle Termine:       06. April 2016  Clubabend 

          24. April 2016  Frühjahrsausfahrt 
            04. Mai 2016  Clubabend 
        05.-07. Mai 2016 3Tages-Ausflug nach Vorarlberg 
          16. Mai 2016  Wandertag 
        01. Juni 2016  Clubabend 
        19. Juni 2016  Oldtimerkirtag beim Hanslwirt 

in Hehenberg 
 
Alle Termine - auf unserer Homepage: 
 

w w w . o l d t i m e r c l u b - r o t t e n b a c h . a t 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält
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W E R B U N G 
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T E R M I N E 
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 02. März Zeckenschutzimpfung in der 
Volksschule um 11.00 Uhr 

 05. März Jahreshauptversammlung AMTC, 
 GH Mauernböck 

 06. März Fastensuppensonntag –Gesunde 
Gemeinde 

 06. März Jahreshauptversammlung Kamerad-
schaftsbund – GH Mauernböck 09.30 Uhr 

 10. März Biotonne 
 10. März Seniorennachmittag – Mechtels 

Imbissstube, 14.00 Uhr 
 10. März Gemeinderatssitzung 
 13. März Ostermarkt mit Palmbuschenverkauf 

der Goldhaubengruppe, VS Rottenbach 
 13. März Musikantenstammtisch - Mauernböck 
 16. März Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 18. März Sparvereineinzahlung – Mechtels 

 Imbissstube 
 19. März Frühjahrskonzert des Musikvereines 
 20. März Meisterschaftsbeginn 
 22. März Blutspendenaktion im Feuerwehr-

haus 16.00 – 20.00 Uhr 
 24. März Biotonne 
 25. März Steckerlfischbeginn – Mechtels 

Imbissstube 
 29. März Bürgermeisterstammtisch – Gasthaus 

Mauernböck 20.00 Uhr 
 01. April UNION – Gstanzl singa, Gasthaus 

Mauernböck 
 02. April Gelber Sack 
 05. April Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 06. April Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 06. April Rottenbacher marschieren, 18.00 Uhr 
 06. April Clubabend AMTC 
 07. April Biotonne 
 09. April Flurreinigung 2016 ab 08.30 Uhr 
 09. April Frühjahrsübung der Feuerwehr 
 10. April Musikantenstammtisch – Mauernböck 
 14. April Papiertonne 
 15. April Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
 15. April Alttextilsammlung 
 19. April Zeckenschutzimpfung in der 

Volksschule um 11.00 Uhr 
 21. April Biotonne 
 24. April Frühjahrsausfahrt AMTC 
 25. April Bürgermeisterstammtisch – 

Lieasenhof 20.00 Uhr 
 27. April Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 28. April Frühlingsausflug der Senioren 
 30. April Pflanzerlmarkt 9.00 bis 12.00 Uhr 

 

 30. April Maibaumaufstellen 
 30. April u. 1. Mai. Maianblasen Musikverein 
 03. Mai Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 04. Mai Feuerwehr - Fahrzeugsegnung 
 04. Mai Clubabend AMTC 
 05. Mai Feuerwehr - Frühschoppen 
 06. Mai Maiandacht, Pommersberg, 19.30 Uhr 
 08. Mai Musikantenstammtisch Mauernböck 
 08. Mai Florianimesse 
 08. Mai Mittagstisch im GH Mauernböck 
 09. Mai Biotonne 
 12. Mai Gemeinderatssitzung 
 13. Mai Gelber Sack 
 16. Mai Wandertag AMTC 
 19. Mai Biotonne 
 19. Mai Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 20. Mai Sparvereineinzahlung – Mechtels 

Imbissstube 
 20., 21, 25. und 26. Mai ZELTFEST der 

UNION 
 22. Mai Erstkommunion 
 26. Mai Kameradschaftsbund – Ausrückung 

Fronleichnamsprozession, anschließend 
Stammtisch im Festzelt 

 30. Mai Bürgermeisterstammtisch Seminarhof 
Schleglberg – 20.00 Uhr 

 01. Juni Clubabend AMTC 
 02. Juni Biotonne 

 
 
 
 

Wir gratulieren: 
 
Dipl. Tierärztin Mag. Verena Breuer, 
Großwaldenberg, legte alle Prüfungen für das 
"amtstierärztliche Physikat" am Ministerium für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherung mit sehr 
gutem Erfolg ab. 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen, sich zu melden! 
 
 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge 
zum nächsten Rottenbacher Dorfblatt´l, 
welches am 01.06.2016 erscheint, ist der 

15.05.2016, beim Redaktionsteam 
Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 

Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter 
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